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	[bookmark: Text1][bookmark: __Fieldmark__0_747393230]Unternehmen:  	     	
	[bookmark: Text2][bookmark: __Fieldmark__1_747393230]Datum:      	


Frau/Herr:  	     	
Beruf/Ausbildung:       	
wird als zur Prüfung befähigten Person für folgende Arbeitsmittel beauftragt (ankreuzen):
	|_|
	Erdbaumaschinen
	|_|
	Flurförderzeuge

	|_|
	Krane
	|_|
	Grabenverbaugeräte

	|_|
	Lastaufnahmeeinrichtungen
	|_|
	Hubarbeitsbühnen

	|_|
	Fahrzeuge
	|_|
	Leitern

	|_|
	Rammen und Bohrgeräte
	|_|
	ortsfeste elektrische Maschinen

	|_|
	Anschlagmittel (Seile, Gurtbänder)
	|_|
	ortsveränderliche elektr. Betriebsmittel

	|_|
	Gerüstbau
	|_|
	     	

	|_|
	Bauaufzüge
	|_|
	     	



Auszug aus der TRBS 1203 „Zur Prüfung befähigte Personen“ März 2019
[bookmark: __Fieldmark__29_747393230]Der Arbeitgeber muss sicherstellen, dass die zur Prüfung befähigte Person so ausgewählt und qualifiziert ist, dass sie die ihr übertragenen Prüfaufgaben

dem Stand der Technik entsprechend (z. B. TRBS und andere technische Regeln, DGUV-Prüfgrundsätze, ggf. in der erforderlichen Reihenfolge der Prüfschritte) und

mit dem entsprechenden Prüfumfang zuverlässig und sorgfältig durchführt. In Abhängigkeit von der Prüfaufgabe (z. B. Prüfumfang, Prüfanlass, Nutzung bestimmter Messgeräte) können die Anforderungen an die Befähigung variieren.

Gemäß § 2 Absatz 6 BetrSichV muss eine zur Prüfung befähigte Person über die erforderlichen Kenntnisse zur Prüfung von Arbeitsmitteln verfügen. Diese werden erworben durch ihre
 Berufsausbildung,
 Berufserfahrung und
 zeitnahe berufliche Tätigkeit.
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